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Qualitätsentwicklung an berufsbildenden Schulen 

Hier: Prüf- und Entwicklungsauftrag der Niedersächsischen Schulinspektion zur Stär-

kung der Neuausrichtung des Qualitätsmanagements auf der Basis des Kernauf-

gabenmodells für berufsbildende Schulen in Niedersachsen  

 

Den berufsbildenden Schulen in Niedersachsen wurde mit Erlass vom 14.10.2011 („Schuli-

sches Qualitätsmanagement an BBS (orientiert an EFQM)“) ein einheitlicher verbindlicher Quali-

tätsrahmen (Kernaufgabenmodell) gegeben, der die Schulen bei der Aufgabe unterstützt, ihr 

Qualitätsmanagement zielführend zu gestalten. Eine nachhaltig angelegte, in allen Schulen – 

unter Wahrung der strukturellen Besonderheiten jeder eigenverantwortlichen Schule – gleichar-

tig ausgerichtete Qualitätsentwicklung soll auch weiterhin durch das Niedersächsische Kultus-

ministerium evaluiert und begleitet werden. 

 

Deshalb wurde das Niedersächsische Landesinstitut für schulische Qualitätsentwicklung (NLQ) 

im Rahmen eines Folgeauftrages („Prüf- und Entwicklungsauftrag zur Stärkung der Neuausrich-

tung des Qualitätsmanagements auf der Basis des Kernaufgabenmodells für berufsbildende 

Schulen in Niedersachsen“) damit betraut, die nachfolgend genannten zwei Aspekte für die 

Weiterentwicklung des Qualitätsmanagements zu bearbeiten: 

 

Evaluationsaspekt: 

• Untersuchung zum Entwicklungsstand der Neuausrichtung des Qualitätsmanagements, 

• Identifikation typischer Schwierigkeiten im Prozess der Neuausrichtung, 

• Ermittlung des ggf. vorhandenen Nachsteuerungsbedarfs. 

 

Entwicklungsaspekt:  

• Unterstützung bei der Durchführung von kernaufgabenbezogenen Selbstbewertungen, 

• Stärkung von schulinterner und schulübergreifende Zusammenarbeit, 

• Anpassung/Weiterentwicklung des Beratungs- und Unterstützungssystems, 
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• Stärkung der Handlungssicherheit der für die schulische QM - Arbeit zuständigen Ver-

antwortlichen. 

 

In Kürze wird das NLQ, Abteilung 2 - Schulinspektion und Evaluation -, im Rahmen einer Onli-

ne-Befragung aller berufsbildenden Schulen die gegenwärtige QM - Situation der Schulen er-

mitteln. Auf Basis dieser Ergebnisse werden dann Ansätze für ggf. zu entwickelnde Veranstal-

tungen (siehe „Entwicklungsaspekt“) abgeleitet. 

Ich bitte Sie, das NLQ hierbei zeitnah mit präzisen Angaben über die aktuelle schulische Situa-

tion zu unterstützen. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen  

Im Auftrage 

  

Hartwig 

(elektronisches Dokument ohne Unterschrift) 
 
 
 
 
 
 


